
INF-Pötanque FntlKönprnKurtun www.dfk.org

30. INTERNATIONALES PETANOUE Turnier (2011)

,,Danke für diese
formidable week-end!"

Jlas wärdas schlusswort im sprach€nmix
Lrvon Thomas, dem sympathischen, vieF
sprachigen Conferenci€rvom b€lgischen
Verein Athem 0srendrecht.

Einen Dank,  d€n wir  nur  zurückgeben
Lkönnen an den iunqen [.lann, d€r uns
durch di€ses schöne Wochen€nde vom 9.
bis 11. September begl€itete und überall
zur Stelle war, ob als Sprecher in vier Spra-
chen, bei der Auslosung nach fifa-[4anier
am Freitagabend, od€r senauso morq€ns
mit d€rWalz€ nach dem nächtlichen Gewit-
teregen zur Wiedefheßtellung des Platzes,
bevor wir überhaupt mit dem Frühstück
f€rtig waren. Aber lhomas ist nur ein Bei-
spiel aus dem Heer von über 30 freiwilli-
gen Helfem. die zum Gelingen dieser INF-
[4eisteßchaften beitrugen. Auch sie waren
überall und v€Möhnten uns in Küch€ und
Servic€, vom Frühstücksbuffet am lvlo4en
bis zum 5-Gänge-Galadinner am Samstag-

Es war unser eßtes INF-Pätanque-Turnier
Lund qanz s icher  das Highl ight  des lah-
rcs. Nach der anstrengenden Anreise am
Freitag dir€kt nach der Arbeit wurden wir
frcundlich begdßt und trotz später Stun-
de noch zu unserem Platzbegleitet. Di€ Kü-
che besoryte ganz unkompliziert ein süpp-
chen und Schnittchen, so dass wir gestärkt
die spannende Auslosuns v€rfolgen konn-
ten. 64 Doubl€tten aus frankreich, Groß-
britannien , Belgien, ltalien, den Niederlan-
den, Deutschland und der Schweiz mussten
in Poules zu vi€r lvannschaften ausg€lost
werden. Jeder wartete mit Spannung auf
seinen Namen und trctz des Stimmenge-
wirs in vielen Sprachen hatte man das Ge-
fühl, dass alle sich gut veßteh€n.

A m nächsten Tag beqanntn die Spiele,
Flacht Beqeqnunqen insqesamt, fünf an
Samstäg, drei am Sonntag.

J\ie Plätze warcn sehr unteßchiedlich,
Lrvon Kies über sand bis hin zu Ras€n.
Eßrhwerend kam am Sonntag nach dem
nächtlirhen Gewitter zum Teil Morast hin-
zu - einmal di€ Xusel im Rasen n€b€n d€r
Sau versenkt, schon hatte d€r Gegner das
Nachsehen, an Schießen war nicht nehr zu

f,lereits die ersten Spiele im Poul€ brach-
Lr ten Beqeqnunqen mi t  Belg iern,  Hol län-
dern und Briten. Für uns neu war der nett€
Brauch, dem Gesnerjeweils klein€ Gange-
schenke mitzubringen.

Co werden uns ietzt (affeetassen in den
)holländischen Nationalfarben und Ku-
gelschreiber mit britischer flagge imm€r
an di€ses intemationale Ereignis erinnern-
Aberaüch di€ DFK-Anstecknadeln, die Edka
Eickhoff zum Glück noch für unt ah Gast-
geschenke besorut hatt€, fand€n freudige
Aufnahme: eine Belgierin hat schon 3000
Anstecker g€sammelt, aber den hatte si€
noch nicht!

^ ls Gruppensieger glücklich im A-TuF
,Hlnier der ersten 32 Teams anqekommen
fotgte dann die Enttäuschung, im efsten
spiel in A l€ider auf ein Team der eigenen
fi4annsrhaft zu treffen und nach der Nie-
denage zu wissen: jetzt qeht es nur noch
um Platz l7  b is  32.

Doch der Frust hielt nicht lange
vor, es warteten neue schöne
Spiele und am Ende war auch
die Freude über Platz 17 groß!

Ereude, dabei zu s€in, Freude an den Be-
I gegnungen mit netten ll'lenschen, an
manchem spaß und Gesprächen mit Hän-
den und füßen. ein Tänzch€n 2u internatF
onalerTanzmusik (auch Belg ier  können den
Ententanz!) und nicht zuletzt auch Freude
über das gute Abschneiden der deutschen

^uch wenn da5 Endspie l  am Sonntag
n2{ischen zwei niede ändischen N4ann-
schaften stattfand, ereichten untere DFK-
lvleirter Andreas und Annegret vormschlag
aus Oldenburg immerhin standesgemäß
den 5. Platz, gefolgt von Eugen Römer und
Elke Degen auf Platz 6, Heiner und Ann€-
gret Schmitt 3uf Platz 7 und Lothäf und
lr€ne Gasp€ls auf Platz 9.

Co b le ibt  auch uns nur  noch wie Thomat
JDanke zu taqen all€n Helfern und dem
Vefein Athena 0ssendfecht für di€Ausrich-
tung, Erika und Pet€r Eickhoff für die Be-
tr€uung und für das Daumenddcken. all€n
N4itspielern für fair€, freundschaftliche und
spannende Pitanque-Spielel

I Arir war€n sehr serne dabei und hoffen
Y Y,  dass wirnoch e inmald ie Geleqenh€i t

Danke für di€se formidable we€k-endl
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